
Das Herz – ein sprechendes Symbol, zumal wenn es an unerwarteter Stelle 

entdeckt wird, so hier letztes Jahr im Herbst in einem Kastanien-Wald im Tessin. 

Die diesjährige Kastanien-Ernte beginnt bald …  

Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Die Liebe Gottes 

ist ausgegossen in unsere Herzen 

durch den Heiligen Geist, 

der uns gegeben wurde. 
 

Römer 5, 5b 

Glaube, Hoffnung, Liebe 

Anfangs Ferien durfte ich wieder ein-

mal an einer kirchlichen Trauung 

teilnehmen. In der Predigt wurde auch 

das Hohelied der Liebe (1. Korinther 

13) zitiert und darauf Bezug genom-

men. Ich erinnerte mich an meine 

eigene Traupredigt, in der ebenfalls 

über diese Bibelstelle gesprochen wur-

de. Und auch einige andere Predigten 

habe ich gehört, in denen es um das 

Hohelied der Liebe ging. Ich war und 

bin immer wieder über diese Worte 

erstaunt. Immer wieder bin ich positiv 

überrascht, dass es dann heisst: „Nun 

aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 

diese drei. Die grösste unter ihnen ist 

die Liebe.“ 

Das Grösste ist die Liebe. So steht es. 

Müsste in einem Glaubensbuch wie der 

Bibel nicht der Glaube als am grössten 

resultieren? Ich habe mir einmal mehr 

Gedanken darüber gemacht. Stehen 

denn Glaube und Hoffnung deshalb 

hintenan, weil diese ohne die Liebe gar 

nicht möglich sind? Glauben heisst, in 

etwas vertrauen und trotzdem manch-

mal Zweifel haben. Hoffnung heisst, 

darauf vertrauen, dass etwas besser 

oder anders wird, als es momentan ist. 

Hoffen   geht   nicht   ohne   Vertrauen.  

  Glaube und Hoffnung sind somit 

fest aneinandergeknüpft. Aber ist 

Vertrauen und Hoffen ohne Liebe 

möglich? Ich denke nicht. Es 

braucht Liebe, um zu vertrauen. 

Und für die Liebe gibt es keine 

Grenzen. Und deshalb ist die Liebe 

das Grösste unter ihnen. 

Béatrice Koch-Fraefel, Humlikon 
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Die nächsten  

Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle zu den 

Gottesdiensten! 

 

Sonntag, 18. September, Bettag 

Kein Gottesdienst in Andelfingen, 

sondern gemeinsamer Besuch der 

Gottesdienste beim Bodensee-Kir-

chentag in Schaffhausen, weitere 

Angaben siehe nebenstehend. 

Sonntag, 25. September, 10.00 h 

Gottesdienst mit dem Figurenteam, 

Pfrn. D. Fulda Bordt und M. Studer, 

Musik. 

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 h 

Gottesdienst mit Pfr. K. Müller, 

Hettlingen, und V. Tolstov, Musik. 

Sonntag, 9. Oktober, 19.30 h 

Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. M. 

Weikert und M. Studer, Musik. 

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 h 

Gottesdienst mit Aufführung einer 

Kantate durch den Coro „LAU-

DATE“ aus Lugano, teils unterstützt 

vom Seniorenchor Andelfingen. 

Feier des Abendmahls (wandelnd). 

Pfrn. D. Fulda Bordt, Orgel/Klavier: 

V. Tolstov und L. Strauss. An-

schliessend Apéro. 

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 h 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und 

M. Studer, Musik. 

 

Eine Chinderhüeti bieten wir 

parallel zu den Morgen-Gottesdien-

sten im Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind herzlich zu 

den obigen Gottesdiensten eingela-

den. Dazu nicht verpassen: Konzert 

mit Toby Meyer am Donnerstag, 22. 

September, 19.30 Uhr! Siehe Flyer 

in dieser Ausgabe.  

WPZ Rosengarten 

Die Morgen-Gottesdienste werden 

ins WPZ übertragen. Dazu laden wir 

zu Wochenandachten am Freitag um 

10.30 Uhr ein: 

23. September mit Pfr. M. Bordt 

7. Oktober mit Pfr. S. Kristan, kath. 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bodensee-Kirchentag  

in Schaffhausen  

Samstag/Sonntag, 17./18. September       

   

Ein bunter Kirchen-Anlass 

Ein attraktives Programm mit kirchlichen Veranstaltungen kann am Bettagswo-

chenende in Schaffhausen besucht werden: Podiumsdiskussionen, Konzerte, Vor-

träge, Gottesdienste, Info- und Essensstände … Die Innenstadt wird vielfältig be-

lebt sein. Das genaue Programm mit allen Angaben ist abrufbar auf der Website 

www.bodensee-kirchentag2022.ch. 

Während am Samstag alle eingeladen sind, selbständig und auf eigene Faust Bo-

densee-Kirchentags-Luft zu schnuppern, planen wir für den Sonntag zu den Got-

tesdiensten am Morgen einen Gemeindeausflug. In Andelfingen wird dann kein 

Gottesdienst stattfinden. 

 

Unser Programm am Sonntag, 18. September,  

das für alle Altersgruppen geeignet ist, sieht so aus:  

8.30 Uhr:  Kaffee/Tee/Saft und Gipfeli im Kirchgemeindehaus 

9.30 Uhr:  Bahnhof Andelfingen, Abfahrt Gl. 2, S 24 nach SH 

10.15 Uhr:  Besuch von einem der 6 angebotenen Gottesdienste 

  Jeder Gottesdienst wird von einer Person von uns begleitet. 

11.30 Uhr: Street-Food Verpflegung auf dem Fronwagplatz 

12.30 Uhr:  Musik Band Clemens Bittlinger 

13.00 Uhr:  Abschlusskundgebung 

15.15 Uhr:  Bahnhof Schaffhausen, Rückfahrt Gl. 2, mit S 24 

15.30 Uhr:  Ankunft in Andelfingen 

  alternativ: selbständige Rückfahrt früher oder später 

 

Auswahl der Gottesdienste am Bodensee-Kirchentag: 

• Fest-Gottesdienst mit Kirchenchören und Kirchenleitungen (kantonale, 

nationale + internationale Ebene) in der Stadtkirche St. Johann 

• Familien-Gottesdienst mit Spielstrasse und Pizza-Wagen  

im Pfarreizentrum St. Maria 

• Jazz-Gottesdienst auf dem Fronwagplatz 

• Jodler-Messe in der Steigkirche 

• Klima-Gottesdienst mit einem ökumenischen Team der Klima-Jugend 

im Kräutergarten hinter dem Münster 

• Meditations-Gottesdienst im Münster 

 

Wichtige Infos: 

• Bahn-Billett bitte selber lösen, jedoch werden allen Mitreisenden 10 Fr. (und 

damit die Kosten eines Halbtax-Billetts) von der Kirchgemeinde vor Ort er-

stattet. 

• Der Ausflug ist begleitet. Pro Gottesdienst wird mindestens eine Person die 

Gruppe führen. Es wird jedoch für Kinder und Jugendliche keine Betreuung 

übernommen. 

• Anmeldung ist erwünscht! Letzte Möglichkeit: Freitag, 16.9., 9 - 11 h im Se-

kretariat (Tel. 052 317 26 45 / E-Mail: sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch)  

• Kurzentschlossene sind auch spontan willkommen.  

 

Wir hoffen auf rege Teilnahme 

und freuen uns auf einen inspirierenden gemeinschaftlichen Anlass! 

 

Fürs Vorbereitungs-Team:  

Susanne Bührer, Kirchenpflege, und Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt  
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Bilder und Szenen  

im Gottesdienst 

Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr 

Der Gottesdienst am letzten September-

sonntag wird nicht ganz dem gewohn-

ten Ablauf folgen. Denn die eindrückli-

che und vor allem Mut machende Ge-

schichte aus der Bibel, die im Zentrum 

stehen wird, wird nicht nur zu hören, 

sondern auch zu sehen und vor Ort zu 

entdecken sein. Diesen Mehrwert ver-

danken wir dem Figuren-Team unserer 

Kirchgemeinde, das sich in den Bibel-

text vertieft hat und ihn für den Gottes-

dienst und alle, die ihn besuchen, in 

Szene setzen wird. Das Team wird zu-

sammen mit Pfarrerin Dorothea Fulda 

Bordt den abwechslungsreichen Gottes-

dienst auch gestalten. Den musikali-

schen Part übernimmt unsere Organi-

stin Marielle Studer. So kann die be-

kannte Geschichte, in der einer in Not 

Hoffnung schöpft (1. Mose 28, 10-22), 

uns vielfältig und vielleicht auch neu 

begegnen. Herzliche Einladung! 

Auch im Namen des Figuren-Teams, 

Dorothea Fulda Bordt 

 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 19. September, 10.15 Uhr 

Alle singfreudigen Seniorinnen und Se-

nioren sind herzlich eingeladen! Aus-

kunft erteilt gerne die Dirigentin Mar-

grit Tenger: mum.gehate@gmx.ch oder 

Tel. 052 202 98 37. 

 

Senioren-Ausflug 

Donnerstag, 22. September 

Der Anmeldeschluss für den Ausflug 

für Seniorinnen und Senioren, der zu-

erst nach Güttingen am Bodensee, zum 

Zmittag in die Liechtensteiner Berge 

und dann auf den Walensee führen 

wird, ist am 15. September. Falls die 

Anmeldung bisher verpasst wurde, 

lohnt es sich aber, wenn Sie sich auch 

danach noch melden. Je  nach Auslas-

tung des/der Cars könnte auch eine spä-

tere Anmeldung noch möglich sein. 

Kontaktadresse: Katja Schiess Joho, 

Hälderstr. 2, 8451 Kleinandelfingen, 

katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch, 

Tel. 079 609 79 19.  

 

Name, Telefon, Einstiegsort und Menü 

(Fleisch/Vegi) sollten angegeben wer-

den. Weitere Infos: letzte Chile-Info so-

wie in der Kirche aufgelegte Flyer. 

Katja Schiess und Dorothea Fulda 

 

Taufkind gesucht! 

Für den Taufgottesdienst, den wir am 

13. November zusammen mit den bei-

den Klassen des 3. Klass-Unti feiern, 

suchen wir noch ein zweites Taufkind! 

Die Kinder beschäftigen sich im Dritt-

klass-Unti mit dem Thema „Taufe“ und 

werden den Gottesdienst zusammen mit 

den Katechetinnen Susanne Aeschi-

mann und Silvia Hochstrasser aktiv 

mitgestalten. Zur Vorbereitung möchte 

jede Klasse gerne „ihr“ Taufkind in ei-

ner Unti-Stunde persönlich kennenler-

nen. Wären Sie bereit, mit Ihrem Kind 

einen Besuch bei den 3. Klass-Kindern 

zu machen und dann eine ganz beson-

dere, vielfältig bunte Taufe im Fami-

lien-Gottesdienst zu erleben? Die Unti-

Kinder würden sich freuen! Bitte mel-

den Sie sich baldmöglichst bei Pfrn. 

Dorothea Fulda Bordt, 052 317 11 43,  

dorothea.fulda@ref-andelfigen.ch. 
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Rückblick auf den 
Feldgottesdienst 

„Gute Ernte“ lautete das Thema unseres 

traditionellen Feld-Gottesdienstes zum 

Ende der Sommerferien, der uns in die-

sem Jahr wieder einmal nach Oerlingen 

führte. Und tatsächlich, das Thema pas-

ste: Auf dem Hof von Familie Keller im 

Buck durften wir zusammen mit der 

Musikgesellschaft einen schönen ge-

meinschaftlichen Morgen bei passen-

dem Wetter (mit leichtem Nebel und so-

mit nicht zu warm und nicht zu kalt) 

und voll besetzten Festbänken verbrin-

gen. Auch Würste und Kuchen wurden 

rege konsumiert. Allen, die mitgeholfen 

und den Anlass damit erst möglich ge-

macht haben, sei an dieser Stelle noch-

mals ganz herzlich gedankt! 

Fotos: Susanne Bührer 

und Christopher Weikert 

Vom Säen und Ernten handelte speziell 

auch unser Bibeltext vom Sämann, der 

ausging, um zu säen, im Matthäusevan-

gelium 13, 1-23. Nachdem darin zuerst 

die Widrigkeiten, die zum Säen und 

Wachsen dazugehören, genannt wer-

den, wird uns am Schluss 30- bis 100-

fache Frucht überall da zugesagt, wo 

der Same auf guten Boden fällt.  

Den untenstehenden,  das  Gleichnis  so  

treffend zusammenfassenden Text von 

Tina Willms habe ich erst nach der 

Feier zufällig entdeckt. Zuerst habe ich 

mich über diesen „zu späten Fund“ ge-

ärgert. Doch dann sah ich plötzlich die 

zweite Chance: dass er doch hier stehen 

und uns so durch die kommende Ernte-

zeit begleiten könnte – und vielleicht 

30- bis 100-fache Frucht bringt. 

Milva Weikert 

Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 30. September ‘22 

Mehr als genug 
 

Wir trauen uns, 

die Liebe zu säen. 
 

Mit weiter Geste 

werfen wir sie 

aufs Feld. 
 

Manches fällt unter die Dornen, 

manches fressen die Vögel, 

anderes verdorrt. 
 

Es lohnt nicht, 

sagen die einen. 
 

Die Ernte wird 

hundertfach sein, 

sagt er. 
 

Und streut 

seinen Segen darüber: 

mehr als genug. 

Tina Willms 

 

Einmal mehr kamen die Gottesdienstbesu-

cherinnen und -besucher in den voll besetz-

ten Festbänken in den Genuss des schönen 

Spiels der Musikgesellschaft Andelfingen 
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